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Der Handball macht Pause
Am vergangenen Wochenende 
haben die letzten Heimspiele 
stattgefunden. Der Handball 
geht in die Sommerpause.
Es war wieder eine lange und 
auch anstrengende Saison und 
ohne die Unterstützung sehr 
vieler ehrenamtlicher Helfer 
wäre das nicht zu schaffen ge-
wesen. Vielen Dank für eure 
Arbeit und euer Engagement 
- wir wissen das zu schätzen! 
Auch wenn unsere Spieler al-
le ohne Bezahlung bei uns 

sind - ohne Geld geht es nicht. 
Wir danken den Inserenten des 
Handball Blatts, den Sponsoren 
und den Geldgebern aus dem 
Freundeskreis, die für eine gute 
finanzielle Basis unserer HSG 
BüDro sorgen. Und wir haben 
dann noch die Menschen, die 
uns „mit den Füßen unterstüt-
zen“. Das sind unsere Fans. Es 
macht einfach unvergleichlich 
viel mehr Spaß, vor einer lauten 
Fankulisse zu spielen.
Die Mannschaften schalten 

jetzt also auf Sommerbetrieb“, 
und drehen das Training zu-
rück. Die oft stickige Sporthal-
le wird gerne mal gegen den 
Strand in Grauerort oder Kraut-
sand getauscht oder es geht ab 
ins Bützflether Freibad. Die 
Zusammenarbeit mit dem Trä-
gerverein funktioniert gut und 
viele Spieler genießen es, nach 
dem Training ins kühle Nass 
zu springen oder die Übungs-
einheiten auf das kleine Beach-
handballfeld zu verlegen.

Jetzt kommt die Zeit für  die 
Rasen- und Beachhandballtur-
niere und natürlich für Mann-
schaftsfahrten. 
Wir spannen etwas aus, mehr 
oder weniger sportlich. Und 
dann wartet am Horizont auch 
schon die Saison 2018/19.

Danke für eure Unterstützung in der abgelaufenen Saison - wir sehen uns nach der Sommerpause wieder!
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	       Veranstalter	    Ort

Das
Handball Blatt

im Internet

Die Online-Ausgabe
finden Sie unter

www.
buetzflether-handball-blatt.

jimdo.com

20.05.	 10:00	 Pfingstgottesdienst  	 Kirchengemeinde 	 St. Nicolai Kirche
22.05.	 16:00	 Blutspenden	 DRK Ortsverband	 Dorfgemeinschaftshaus
26.05.	 10:00-17:00	 14. Festungstage „Kaisers Zeiten“ 	 RAG Reservisten AG Grauerort	 Festung Grauerort
26.05.	 16:00	 Kochen mit Wildkräutern	 Bürgerverein	 Grundschule am Fleth
27.05.	 10:00-17:00	 14. Festungstage „Kaisers Zeiten“ 	 RAG Reservisten AG Grauerort	 Festung Grauerort
30.05.	 19:00-22:00	 Wohlfühlabend „Specials 2018“ + „Aquafitness“	 Trägerverein Freibad	 Freibad Bützfleth
03.06.	 10:00	 Festgottesdienst Einführung d. neuen Kirchenvorstands	Kirchengemeinde	 St. Nicolai Kirche
04.06.	 19:00	 Mitgliederversammlung 	 FV Kita + Schule Bützfleth 	 Kita Bützfleth
06.06.	 18:00	 Ortsratssitzung	 Ortsrat	 Dorfgemeinschaftshaus
10.06.	 10:00	 Tauferinnerungsgottesdienst 	 Kirchengemeinde	 St. Nicolai Kirche
10.06.	 11:00	 Dorfbegegnungspicknick	 Bürgerverein	 Dorfgemeinschaftshaus
22.06.	 ab 18:00	 „Wer Lust hat kommt...“Feier – Abend mit Livemusik	 „attraktives Bützfleth“	 Festung Grauerort
24.06.	 9:00	 Matjesfahrt  nach Glückstadt	 Bürgerverein Bützfleth	 Abfahrt: Parkplatz Penny
27.06.	 20:00	 Wohlfühlabend „AROHA“ und  “Aquafitness“	 Trägerverein Freibad 	 Freibad Bützfleth

Es stand bereits in allen 
Blättern, der ehrenamtliche 
Bützflether Ortsbürgermeis-
ter Sönke Hartlef wurde von 
den CDU-Gremien der Han-
sestadt Stade als Kandidat 
für die (voraussichtlich) im 
September 2019 stattfinden-
de Wahl der hauptamtlichen 
Bürgermeisterin bzw. des 
hauptamtlichen Bürgermeis-
ters der Hansestadt Stadt 
vorgeschlagen. Die offiziel-
le Nominierung soll  am 11. 
Juni 2018 bei einer „Aufstel-
lungsversammlung“ der Sta-
der CDU erfolgen, sie gilt 
als ziemlich sicher. Sönke 
Hartlef tritt damit gegen die 
amtierende Bürgermeisterin 
Silvia Nieber an, die wiede-
rum  erneut von der SPD no-
miniert worden  ist. Eine inter-
essante Entwicklung. Denn als 
Stellvertreter der Bürgermeis-
terin hat Sönke Hartlef  in der 
Öffentlichkeit und  im Stadtrat 
bereits viele Impulse setzen 
können. Und seine  - im Gegen-
satz zu Silvia Nieber - ableh-
nende Haltung zur Straßenaus-
baubeitragssatzung ist bekannt, 

Bützfleths OrtsbürgermeisterSönke Hartlef tritt für die CDU an

das wird wohl ein Vorteil sein. 
Dass Sönke Hartlef in Bützfleth 
„einen guten Job“ macht, ist 
allseits anerkannt. Darüber hi-
naus macht er im Stadtrat und 
als 1. Stellvertretender Bürger-
meister nach Meinung auch von 
Nicht-CDU-Anhängern keine 
schlechte Figur. 
Es könnte also sein, dass Sönke 

Hartlef die ehrenamtliche 
Position des Ortsbürger-
meisters nach der Wahl 
dann nicht mehr bekleiden 
kann. In diesem Fall wer-
den wohl auch in Bützfleth 
die „Karten neu gemischt“: 
Bei der letzten Kommu-
nalwahl am 11.09.2016 
wurden als Ersatzkandida-
ten der CDU für den Orts-
rat an erster Stelle Dieter 
Köhler (Handwerksmeis-
ter) vor Peter Ryborz (Ru-
heständler) gewählt. 
Neben dem Nachrücker 
für Sönke Hartlef in den 
Ortsrat wäre dann für die 
restliche Dauer der Wahl-
periode auch der Posten 
des Ortsbürgermeisters 
neu zu besetzen. 

Gleichwohl, eines können die 
Bützfletherinnen und Bütz-
flether sicher erwarten: Sönke 
Hartlef würde auch als Bürger-
meister der Hansestadt Stade 
weiter seine „schützende Hand“ 
über die für die Stadt Stade so 
wichtige Ortschaft Bützfleth 
halten.
Peter W. Schneidereit

Bürgermeisterwahl 2019 Blut-
spenden
In Deutschland erkranken jähr-
lich etwa 1800 Kinder in ih-
ren ersten 15 Lebensjahren an 
Krebs. Meist sind sie während 
der Therapie auf regelmäßige 
Bluttransfusionen angewiesen, 
oft sogar über einen längeren 
Zeitraum hinweg. 
Sie könnten helfen. Leider 
schmelzen die Blutvorräte in 
der Sommer- und der Urlaubs-
zeit drastisch zusammen. Am 
Dienstag, den 22. Mai ist ab 
16:00 Uhr wieder ein Blut-
spendetermin im Dorfgemein-
schaftshaus in Bützfleth anbe-
raumt.
Sie haben noch nie Blut gespen-
det und wissen nicht, ob Sie als 
Spender geeignet sind? Spen-
den darf jeder gesunde Mensch 
ab 18 Jahren. Mehrfachspender 
können bis zu ihrem 73. Ge-
burtstag und Erstspender bis 
zu ihrem 65. Geburtstag spen-
den (nach individueller Ent-
scheidung/Untersuchung durch 
einen Arzt am Blutspendeter-
min). 
Jeden Tag eine gute Tat? Diens-
tag Blut spenden!
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     Grillbüffet 17,80 €
     (ab 20 Pers. -  Preis pro Person)
Schwenksteaks, Putenbruststeaks
    Schweinebauch, Bratwurst
  verschiedene Saucen & Dips
    Nudelsalat, Kartoffelsalat
         hausgebackenes Brot
 frischer Salat mit div. Dressings

       

Unser letztes Sai-
sonspiel absolvier-
ten wir gegen den 
TuS Sulingen und 
es wurde zum re-
gelrechten Torfes-
tival. 
Der Tabellenletz-
te war von der 
ersten Minute an 
chancenlos und 
konnte mit unse-
rem Tempospiel 
nicht mithalten. 
Lena Poppe mach-
te im Tor ein gutes 
Spiel und leitete 
zahlreiche Kon-
ter über die erste 
und zweite Welle 
ein. Insbesondere 
Vivien Martens stach hier mit 
ihrer Schnelligkeit und einer 
100%igen Trefferquote hervor. 
Sulingen fand kein probates 
Mittel gegen unsere Abwehr, 
die dank Julia von der Reith 
und Lena von der Reith bom-
benfest stand. Auch im Angriff 
stießen wir kaum auf Gegen-
wehr, sodass sich jede Feldspie-
lerin an diesen Tag in die Tor-
schützenliste eintragen konnte. 
Am Ende verpassten wir knapp 
die Chance auf das 50. Tor, so-
dass es 49:20 für uns stand. 
Weil Stade zeitgleich in Bre-
mervörde gewonnen hat, blieb 
es trotz des hohen Sieges und  
der sehr guten Tordifferenz-
beim 5. Tabellenplatz mit dem 
wir rückblickend völlig zufrie-

Der perfekte Saisonabschluss

Das Ende der Saison wurde nicht in der Halle sondern in 
gemütlicherem Ambiente bei einem Glas Wein gefeiert

den sind. Wir haben uns nach 
der wackeligen Hinrunde zu-
sammengerauft, sind als Mann-
schaft zusammengewachsen 
und haben dann eine grandiose 
Rückrunde mit nur 4 Minus-
punkten gespielt. Wie so häu-
fig nach dem letzten Spiel gab 
es auch einen traurigen Teil, so 
verabschiedeten wir uns von 
unserem Co-Trainer Lars Rog-
ge, der zwei Jahre lang uns mit 
Herzblut während des Trai-
nings, beim Spiel und auch in 
der 3. Halbzeit begleitet hat. 
Auch zu Lena Poppe mussten 
wir auf Wiedersehen sagen - 
sie geht aus beruflichen Grün-
den zurück nach Bremervörde. 
Und letztlich noch ein „Fast-
Abschied“: Julia von der Reith 

streift ihr Tri-
kot ab und 
wechselt als 
Co-Trainer zu 
Grit Herling 
auf die Trai-
nerbank, so 
bleibt sie uns 
zum Glück 
weiter erhal-
ten.
Bevor es nun 
in die verdien-
te Pause geht, 
haben wir 
wie im letz-
ten Jahr die 
Saison bei ei-
ner köstlichen 
We i n p r o b e 
bei Weinkost 

Stade ausklingen lassen. 
Zum Schluss danken wir allen 
für die Unterstützung in der 
Saison, die geile Stimmung in 
der Halle und hoffen euch alle 
in der kommenden Saison wie-
derzusehen. Bis dahin genießt 
den Sommer!
Eure 1. Damen 

1. Damenmannschaft beendet die Saison mit einem Kantersieg gegen Sulingen

1 	 SG Findorff 	 22 	 649:550 	+99� 35:9
2 	 TuS Komet Arsten 	 22 	 618:568 	+50� 31:13
3 	 VfL Horneburg 	 22 	 551:515 	+36� 31:13
4 	 VfL Stade II 	 22 	 527:487 	+40� 26:18
5 	 HSG Bü/Dro 	 22 	 611:548 	+63� 25:19
6 	 TSV Bremervörde 	 22 	 511:518 	 -7� 21:23
7 	 HSG Delmenhorst 	 22 	 514:550 	 -36� 21:23
8 	 HG Bremerhaven 	 22 	 555:570 	 -15� 19:25
9 	 TV Oyten III 	 22 	 525:543 	 -18� 19:25
10 	TSV Morsum 	 22 	 571:565 	 +6� 18:26
11 	SG HC Bremen/Hastedt	 22 	 552:604 	 -52� 12:32
12 	TuS Sulingen 	 22 	 481:647 	-166� 6:38

Landesliga Frauen
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Die Saison 2017/18 war qua-
si noch nicht ganz beendet, da 
musste sich die „neue“ C-Ju-
gend mit den Jahrgängen 2004 
und 2005 schon auf die Qualifi-
kation für die Vorrunde Oberli-
ga vorbereiten. 
In 4 Einzelspielen hat sich die 
Mannschaft um das Trainerge-
spann mit Jasmin Bösch und 
Grit Herling mit sehr guten 
Leistungen direkt qualifiziert, 
genauso wie es geplant war. 
Aus den ersten drei Spielen ge-
gen Seevethal, Winsen Luhe 
und Stade konnten 3 Siege ver-
bucht werden und somit ging 
es im letzten Spiel gegen den 
Punktgleichen Gegner aus Neu 
Wulmstorf nur noch darum wer 
den ersten Tabellenplatz ein-
nimmt. Weil die ersten beiden 
Mannschaften direkt qualifi-
ziert waren, konnten also beide 
Teams frei auf spielen. Es war 
über 50 Minuten ein Spiel auf 
Augenhöhe. Keine der beiden 
Mannschaften konnten sich 
wirklich absetzen und so wur-
de es zum Ende doch nochmal 
spannend, denn in der Spiel-
ordnung ist festgelegt, dass bei 
einem Unentschieden nach Ab-
pfiff ein direktes 7-Meter-Wer-
fen folgt. 
Wir Trainerinnen haben uns 
kurz beraten und fünf Werfe-
rinnen an die Linie geschickt. 
Drei Würfe wurden erfolgreich 
verwandelt. Was machte der 
Gegner? Unsere Torhüterin Jo-
hanna Ratjens hatte schon im 
Spiel mit sehr guter Leistung 

Der Sprung in die Oberliga ist möglich

überzeugt, jetzt ließ sie nicht 
einen einzigen Ball ins Tor. 
Aber auch unsere zweite Tor-
hüterin Emilia Keitsch wollen 
wir nicht unerwähnt lassen, 
denn unser Torhütergespann ist 
wirklich ein super Team. Die 
beiden ergänzen sich super! 

Emilia lief im Spiel gegen Stade 
zu Höchstformen auf und hielt 
gerade in der zweiten Halbzeit 
Bälle mit der Fußspitze, die al-
le schon im Tor gesehen hatten. 
Aber auch den Rest der Mann-
schaft wollen und dürfen wir 
nicht unerwähnt lassen. Denn 

während der vier Spiele sind al-
le über sich hinaus gewachsen 
und jede konnte glänzen. 
Grit und ich freuen uns auf ei-
ne tolle Saison und sehen schon 
jetzt das Potential das in der 
Mannschaft steckt. Jetzt aber 
gehen wir alle erst einmal in die 
wohlverdiente Sommerpause! 
Schneller als manche denkt 
kommt dann aber schon die 
Saisonvorbereitung. Im Sep-
tember geht es dann los mit 5 
Einzelspielen in der Vorrunde 
der Oberliga. Die Mannschaf-
ten die nach den 5 Spielen dann 
an Tabellenplatz eins und zwei 
stehen, treten in der Saison in 
der Oberliga an. Die anderen 
4 Teams begegnen sich in der 
Landesliga wieder. 
Die Mannschaft WJC 1 setzt 
sich in der kommenden Sai-
son aus folgenden Spielerinnen 
zusammen: Merle Hagenah, 
Linnea von Holten, Svea Hilk, 
Milena Wulf, Tessa Cassau, 
Martje Viemann, Nele Quadt, 
Lynn Bonnekessel, Kiara Lau-
risch, Pia Buhbe; im Tor Emilia 
Keitsch und Johanna Rathjens 
Bericht: Jasmin Bösch

Weibliche C-Jugend absolvierte die Qualifikation zur Landesliga ungeschlagen - ist mehr möglich?

1 	HSG Bü/Dro	 4 	 80:58 	 +22 	 7:1
2 	TVV Neu-Wulmstorf 	 4 	 71:58 	 +13 	 7:1
3 	VfL Stade 	 4 	 81:82 	 -1 	 4:4
4 	HSG Seevetal 	 4 	 82:91 	 -9 	 2:6
5 	HG Winsen/Luhe 	 4 	 69:94 	 -25 	 0:8

HSG Bützfleth/Drochtersen : HG Winsen/Luhe� 26:18 
VfL Stade : HSG Bützfleth/Drochtersen� 14:17
HSG Seevetal : HSG Bützfleth/Drochtersen� 13:24
HSG Bützfleth/Drochtersen : TVV Neu-Wulmstorf� 13:13

Spielergebnisse

Relegation wJC

1 	VfL Fredenbeck 	 3 	125:59 	+66 	 6:0
2 	TSV Bremervörde 	 3 	 93:65 	+28 	 4:2
3 	HSG Bützfleth/Drochtersen 	 3 	 63:96 	-33 	 2:4
4 	TUS Jahn Hollenstedt 	 3 	51:112 	-61 	 0:6
5 	Handballverein Lüneburg II 	   	zurückgezogen

Relegation mJC

TSV Bremervörde : HSG Bü/Dro� 35:10 
TUS Jahn Hollenstedt : HSG Büt/Dro� 19:33
HSG Bü/Dro : VfL Fredenbeck� 20:42 

SpielergebnisseMännliche C-Jugend geht in zweite Runde
Auch unsere männliche C-Ju-
gend nahm an der Relegation 
zur Landesliga teil, in einer 
Gruppe mit 5 Mannschaften.
Die Mannschaften vom VfL 
Fredenbeck und TSV Bremer-
vörde setzten sich als Favoriten 
klar durch. Weil Lüneburg sein 

Tea, zurückgezogen hatte, war 
klar, dass sowohl unsere Jungs 
als auch die Vertretung des TuS 
Jahn Hollenstedt nicht aus dem 
Rennen um einen Landesliga-
platz aussteigen würden. trotz-
dem absolvierte unsere mJC 
das Spiel gegen Hollenstedt 

sehr engagiert und gewann 
deutlich mit 13:24.
Während unsere anderen 
Mannschaften in die Sommer-
pause gehen, absolviert die 
mJC nun also noch die Runde 
2 der Landesligaqualifikation 
und macht dann Pause.
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BUCHEN UmweltService GmbH // Hörner Deichfeld West 1 // 21683 Stade 
T +49 4141 9208-0 // stade.bu@buchen.net // buchen.net
Ein Unternehmen der REMONDIS-Gruppe

Mit BUCHEN hoch hinaus
Ob mit mobilen Teleskopkranen, Sattelzügen, Tiefl adern, LKW mit 

Ladekranen − als erfahrener Spezialanbieter für Mobilkranservice

und Schwertransporte sind wir für unsere Kunden rund um die 

Uhr und auch in Notfällen einsatzbereit. Darüberhinaus gehört zu 

unserem Leistungsspektrum die industrielle Hochdruckreinigung, Ab-

saugarbeiten sowie die fachmännische Entsorgung von Reststoffen.

Am Samstag den 28. April 
musste die weibliche A-Jugend 
nach Bremen zur Landesliga 
Relegation. Sie wurde in Tur-
nierform ausgespielt. Wir tra-
fen auf den Gastgeber OT Bre-
men, den BTB Oldenburg und 
die JSG Geestland. In der ver-
gangenen Saison haben unsere  
A-Jugendlichen nicht in einer 
Jugendstaffel sondern schon 
im Frauenbereich gespielt. Jetzt 
werden wir wieder eine wJA 
melden. Die ist zwar noch sehr 
jung und setzte sich aus den 
Spielerinnen der zurücklie-
genenden wJB-Verbandsliga-
mannschaft zusammen. Aber 
sie ist auch gut aufeinander ein-
gespielt. Das könnte sich in der 
Relegation, in der viele Teams 
mit neuer Zusammensetzung 
antreten als entscheidender 
Vorteil herausstellen.
Da wir bereits das Eröffnungs-
spiel um 11.00 Uhr gegen den 
Gastgeber OT Bremen austra-
gen mussten, machten wir uns 
schon morgens sehr früh auf 
den Weg nach Bremen. 
Nach anfänglichen Schwierig-
keiten gegen eine körperlich 
überlegende Mannschaft vom 

Direkte Qualifikation für die Landesliga
Weibliche Jugend A gewinnt Relegationsturnier verlustpunktfrei

TSV OT Bremen, konnten wir 
den Vorsprung über 5:2 zum 
Halbzeitstand von 11:7 aus-
bauen. Annika Hennig im Tor 
zeigte sich hierbei mit 3 gehal-
tenen 7-Metern besonders aus. 
Schlussendlich fuhren wir ei-
nen sicheren 20:15 Sieg ein. So 
etwas nennt man einen gelun-
genen Turnierstart. 
Tore: Dräger 8, v. Dollen 6, 
Funck 1, Horwege 2, Suhr 3.
Im zweiten Spiel trafen wir auf 
die unbekannte Mannschaft aus 
Oldenburg. Bei diesem Spiel 
hatten wir uns nun auf das kör-
perliche Spiel in der A-Jugend-
klasse eingestelltund die An-
fangsprobleme des ersten Spiels 
gab es nicht.. In der Abwehr 
konnten wir gut gegenhalten. 
Mit unserem schnellen Spiel 
nach vorn und den eingeübten 
Spielzügen machten wir viel 
Druck auf die gegnerische De-
ckung und setzten unsschnell 
ab. Marei Beckermann im Tor 
zeichnete sich gegen die Würfe 
der groß gewachsenen Rück-
raumschützen aus Oldenburg 
aus. Alle Spielerinnen kamen 
zum Einsatz und wir siegten 
deutlich 23:17. 

Tore: Dräger 10, Witt 1, v. Dol-
len 4, Horwege 2, Kruse 2, 
Suhr 4.
Das Turnier hatte nun bereits 
mehr als 5 Stunden gedauert 
und es hatten immer noch drei 
Mannschaften die Aussicht auf 
Tabellenplatz 1, der zur direk-
ten Teilnahme an der Landes-
liga berechtigt. Jetzt stand das  
entscheidenden Spiel gegen die 
JSG Geestlandan und war un-
sere bessere Kondition ein ent-
scheidender Faktor. Zu Halbzeit 
führten wir bereits deutlich mit 
13:4, Fünf Tore hatte allein Ju-
lia Funck begesteuert. Bedauer-
licherweise verletzte sich Julia 
bei diesem Turnier schwer am 
Knie. Ein zuerst im Kranken-
haus angenommener Kreuz-
bandriss wurde zum Glück bei 
weiteren Untersuchungen nicht 
bestätigt. Wir wünsche dir ei-
ne schnelle Genesung damit du 
zum Saisonauftakt im Septem-
ber wieder dabei bist. Das Spiel 
wurde letztendlich klar mit 
25:12 gewonnen. 
Somit ist die weibliche A-Ju-
gend ungeschlagen und verlust-
punktfrei Turniersieger gewor-
den. Sie hat sich in der ersten 

TSV OT Bremen : HSG Bützfleth/Drochtersen� 15:20
BTB Oldenburg : JSG Geestland� 14:18
HSG Bützfleth/Drochtersen : BTB Oldenburg� 23:17
JSG Geestland : TSV OT Bremen� 15:17
HSG Bützfleth/Drochtersen : JSG Geestland� 25:12
TSV OT Bremen : BTB Oldenburg� 19:21

Runde direkt für die Landes-
liga 2018/2019 qualifiziert. Es 
war eine sehr gute Leistung 
der gesamten Mannschaft. Die 
mitgereisten Eltern haben unser 
Team fantastisch unterstützt - 
vielen Dank dafür.
Tore: Dräger 9, v. Dollen 4, 
Funck 5, Horwege 5, Schröder 
1, Suhr 1.
Teilnehmer: Annika Hennig, 
Laura Dräger, Lisa Stelling, 
Alisa Witt, Melina Helberg, Jo-
hanna von Dollen, Julia Funck, 
Insa Horwege, Anneke Schrö-
der, Laura Kruse, Caroline 
Suhr, Marei Beckermann, Sina 
Witt.
 (Bericht: J. Kruse)

Spielergebnisse

Relegation wJA
1	 HSG Bützfleth/Drochtersen 	 68:44	 24� 6:0
2	 JSG Geestland 	 45:56	 -11� 2:4
3	 TSV OT Bremen 	 51:56	 -5� 2:4
4	 BTB Oldenburg 	 52:60	 -8� 2:4
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Letztes Heimspiel der Saison. 
Gegner war der MTV Wisch. 
Das Hinspiel hatten wir mit 
23:22 knapp gewonnen und 
wir starteten danach eine klei-
ne Siegesserie! Zum Spiel. Wir 
standen gut in der Deckung 
und führten nach sieben Minu-
ten mit 2-0. Leider ließen wir 
gute Chancen aus um noch hö-
her in Führung zu liegen. Das 
Spiel war kampfbetont in der 
Abwehr. Matten konnte sich 
eins gegen eins durchsetzen. 
Spielstand nach 18 Min. 6:5. 

Sieg der 2. Herren im letzten Heimspiel der Saison
Tore vielen nicht wirklich. Die 
Abwehr arbeitete super! Lob an 
Max und Max. Wisch musste 
sich jedes Tor hart erkämpfen 
und kamen eigentlich nur durch 
Siebenmeter zum Tor. Es ging 
mit einer Führung von 12-8 in 
die Halbzeitpause.
Jetzt war die Devise, nicht die 
2. Hz wie in Otterndorf zu ver-
pennen. Malte streute ein paar 
schöne Tore ein und Claas kam 
aus der Mitte zum Zuge als wir 
wieder die Probleme hatten uns 
eins gegen eins durchzusetzen. 

Marek wechselte munter durch 
und wir setzten uns über 18-13 
(49 Min.) auf 23:18 (57 Min.) ab. 
Den Schlusspunkt setzte Maui 
per Siebenmeter zum 24:18. 
Jetzt stehen wir auf Platz sechs 
der Tabelle. Ein paar Pünkt-
chen hätten es eigentlich mehr 
sein können/müssen. Wir spie-
len Handball „just for fun“ und 
was den Spaßfaktor angeht, da 
haben wir unser Ziel voll er-
reicht! Jetzt freuen uns unsere 
Mannschaftsfahrt. 
Danke auch an die „Fans“ für 

Unterstützung in der Saison. 
Dabei waren: Kretsche (2), Matten (9), 
Kruse (1), Max P, Maui (1), Max R (2), 
Kevin, Malte (3), Peer (1), Andy, Or-
han, Birger, Olli, Marek und Tim 

1 	 ATS Bexhövede 	 20 	 615:484 	 +131� 37:3
2 	 TuS Zeven 	 20 	 594:469 	 +125� 35:5
3 	 VfL Fredenbeck IV 	 20 	 582:544 	 +38� 27:13
4 	 Dollerner SC 	 20 	 537:537 	 0� 22:18
5 	 TSV Otterndorf 	 20 	 547:587 	 -40� 19:21
6 	 HSG Bü/Dro II 	 20 	 521:532 	 -11� 17:23
7 	 MTV Himmelpforten 	 20 	 498:560 	 -62� 16:24
8 	 VfL Horneburg II 	 20 	 551:578 	 -27� 15:25
9 	 MTV Wisch 	 20 	 435:478 	 -43� 13:27
10 	TuS Harsefeld 	 20 	 564:588 	 -24� 11:29
11 	TV Schiffdorf II 	 20 	 458:545 	 -87� 8:32

Regionsoberliga Männer

Am 29. April lud die HSG zu 
einem Qualifikationsturnier 
für die Landesliga nach Bütz-
fleth. Das erste Spiel bestritt der 
Gastgeber um 11:00 Uhr gegen 
die JSG Loxstedt/Bexhövede. 
Beide Teams waren motiviert, 
Die HSG jedoch noch etwas 
verschlafen, sodass das erste 
Tor des Spiels an die JSG ging. 
Bis zur Hälfte nach 20 min. 
baute sich die JSG einen Vor-
sprung von drei Toren auf bei 
einem Spielstand von 7:10. Da-
nach startete die HSG zwar mit 
einem Tor von Andreas Bächler, 
doch konnte bis zum Schluss 
den Drei-Tore-Vorsprung nicht 
aufholen. Das Hauptproblem 
der HSG lag bei diesem Spiel 
nicht in der Chancenerarbei-
tung, sondern in deren Ver-
wertung. Die Gäste hatten ei-
nen sehr guten Torwart, der 
nicht zu bezwingen war, wenn 
man ausschließlich oben ver-
sucht das Tor zu treffen. Trotz 
der wiederholten Aufforderung 
von Trainer Christian Hinrichs, 
doch mal zu versuchen den Ball 
unten ins Tor zu bringen, blie-
ben leider unerhört, sodass das 
erste Spiel der Qualifikation 
verloren ging. 
Das zweite Spiel der HSG star-
tete um 14:50 Uhr und war ge-
gen den TSV OT Bremen. Die-

Männliche A-Jugend spielt Regionsoberliga

ses Spiel begann der Trainer 
mit einer neuen Startformati-
on. Das erste Tor erzielte gleich 
Moritz Beck nach ca. einein-
halb Minuten. Doch dieser Vor-
sprung hielt nicht lange an, da 
die JSG nach vier Minuten mit 
3:2 vorne lag. Dieser Vorsprung 
wurde bis zur Halbzeit auf ein 
13:8 ausgebaut. Die Mann-
schaft wirkte ratlos und hatte 
dem starken Angriff dem TSV 
in der Abwehr nichts entgegen 
zu setzen. Die Torausbeute und 
Chancenverwertung war zwar 

besser als im letzten Spiel, doch 
ein Handballspiel gewinnt man 
nun mal nicht nur im Angriff. 
Die zweite Hälfte ging so wei-
ter wie die erste Hälfte aufhör-
te, die HSG bekam nicht den 
nötigen Zugriff auf das Spiel, 
sodass sich am Vorsprung des 
TSV nichts änderte und das 
Spiel mit einem 25:20 endete. 
Nach diesem Spiel war klar, 
dass eine Qualifikation der 
HSG für die Landesliga nicht 
mehr in Frage kommt. 
Im letzten Spiel standen sich 

die HSG und der TUS Jahn 
Hollenstedt gegenüber. Der 
TUS führte die Turniertabel-
le an und die HSG stand zu 
dem Zeitpunkt auf dem letzten 
Platz. In diesem Spiel ging es 
also für beide Teams um nichts 
mehr. Die HSG ging gleich am 
Anfang des Spiels mit zwei To-
ren in Führung und konnte die-
se Führung bis zur siebten Mi-
nute halten. Danach wechsel-
te die Führung ständig. In der 
20. Spielminute konnte Fynn 
Schwarz für die HSG mit einem 
Siebenmeter zum 13:13 ausglei-
chen. In der zweiten Hälfte war 
das Spiel ähnlich umkämpft 
wie in der ersten Hälfte. Mit der 
Führung wechselten sich beide 
Teams wieder ab. Nach 40 Mi-
nuten lag die Führung bei den 
Gästen aus Hollenstedt, sodass 
sie das letzte Spiel des Turniers 
auch für sich entscheiden konn-
ten und eine direkte Qualifika-
tion für die Landesliga zu fei-
ern hatten. Bemerkenswert in 
diesem Spiel war, dass Fynn 
Schwarz Topscorer der HSG 
war mit 8 Toren und dahinter 
Thorben Ehlers mit 5 Toren, 
während diesen Titel bei den 
anderen Spielen eher Moritz 
Beck oder Jonas Bardenhagen 
für sich beanspruchen konnten. 
Bericht: Christian Hinrichs

Foto: Irma Tiessen-Franke
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Während einer Feierstunde am 
16.04.2018 wurde Jan Holst ei-
ne besondere Ehre zuteil: Er 
erhielt  eine der höchsten Aus-
zeichnungen seiner Innung 
überreicht, den Ehren-Meister-
brief der Bäckerinnung Har-
burg-Lüneburg-Stade. 
Damit ehrten die Innungskol-
legen den bekannten 62 Jahre 
alten Bützflether Bäcker- und 
Konditormeister für 40 Jah-
re Vorstandstätigkeit und für 
die kontinuierliche Ausbildung 
von Lehrlingen in seinem Bütz-
flether Betrieb. 
Seinen Meisterbrief erhielt 
Jan Holst bereits mit 22 Jah-
ren. Nach der Lehre wollte er 
schnell mit der Ausbildung 
„durch“ sein und nicht später 
noch einmal wieder für den 
Meisterbrief die Schulbank 
drücken. So lernte er z.B. im 
3. Lehrjahr bei  Bäcker Hans-
Hermann Schneider  am Stader 
Fischmarkt das Konditor-Hand-
werk („Das war der beste Kon-
ditor, den ich je kennengelernt 

Ehren-Meisterbrief für Jan Holst

habe.“), man schmeckt es heu-
te noch. Ein weiterer Ausbil-
dungsort war das Casino Wolf 
in Buxtehude. Danach dann ein 
halbes Jahr Meisterschule in 
Hannover. Jan Holst  bestand 
im Dezember 1977  die Meis-
terprüfung. 
Seit 1977 arbeitete er dann in 
der Backstube des väterlichen 
Betriebes am Obstmarschen-
weg, bis er selbst 1985 die Bä-
ckerei Holst übernahm. Bä-
ckermeister Holst hat in den gut 
dreißig Jahren seiner selbstän-
digen Führung des Betriebes 
über fünfzig Lehrlinge ausge-
bildet, sowohl als Bäcker als 
auch als Fachverkäuferinnen. 
Darunter einige Innungsbeste! 
Und die Durchfallquote seiner 
Lehrlinge liegt – trotz manch-
mal „schwieriger“ Ausgangs-
situation bei Beginn der Lehre 
– bei 0 %. Das soll ihm erst ein-
mal jemand nachmachen.
Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser verdienten Ehrung.
Peter W. Schneidereit

Die Bauarbeiten beginnen bald. 
Wie Architekt Holger Cassau 
jetzt mitteilt, ist der Einbau der 
Bohrpfähle für die 23./24. Ka-
lenderwoche (also ab 04. Juni) 
vorgesehen. Nach der öffentli-
chen Ausschreibung hat die St-
ader Firma König den Auftrag 
erhalten. Im Anschluss an die 
Setzung der Pfähle - nach etwa 

Seniorenwohnanlage – 
im Juni geht es los

drei Wochen - beginnen dann 
die Rohbauarbeiten. Den Auf-
trag dafür hat, ebenfalls nach 
öffentlicher Ausschreibung, die 
Stader Baufirma Lindemann 
erhalten. Die Baugenehmigung 
ist am 14. Mai 2018 erteilt wor-
den. Die Ausschreibungen für 
die weiteren Gewerke laufen.
Peter W. Schneidereit

Schon einmal vormerken, am 
Freitag, dem 22. Juni, ab 18:00 
Uhr, wird wieder Livemusik 
gemacht. Das „Attraktive Bütz-
fleth“ hat die uns ja gut bekann-
te Gruppe Acoustics Remem-
ber (Matthias Rambow, Silke 
von Borstel und Guido Göde-
cke) in die Festung Grauerort 

Wer Lust hat, kommt….
eingeladen. Zur Freitags-Fei-
erabendzeit gibt̀ s neben toller 
Musik dann wieder Bratwurst, 
Bier und Wein und jede Menge 
Zeit zum Klönen oder Mitsin-
gen. Der Eintritt ist traditionell 
frei, Spenden werden im Zwei-
felsfall  angenommen.
Peter W. Schneidereit

Foto: Peter Schneidereit Am 06.08.-08.08.2018 findet 
in Bützfleth die FC St. Pau-
li Fußballschule statt. Es gibt 
noch freie Plätze. Anmeldung 
unter folgendem Link https://
fussballschule.fcstpauli.com/
de/portal/events/593-tusv-butz-

St. Pauli Fußballschule
fleth/ Alle drei Tage gibt es 
Warmverpflegung sowie durch-
gehend Getränke. Außerdem 
gibt es ein Trikot, Hose und 
Stutzen vom FC St. Pauli.
Die drei Tage kosten 119,- € pro 
Person
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Das war eine tolle Sache, und 
der Reporter durfte daran teil-
nehmen.  Nach einer langjähren 
Pause  hatte der AWSV Abben-
flether Wassersport Verein für 
seine segelnden Mitglieder eine  
kleine Regatta auf der Elbe aus-
geschrieben. AWSV-Sportwart 
Jochen Anberger hatte die Idee 
und damit auch die Aufgabe, 
diese Regatta zu organisieren. 
Es sollte  bei dieser Premiere 
noch nicht nach den strengen 
Regeln des DSV (Deutscher 
Segel-Verband) gesegelt wer-
den, ging es doch „nur“ um den 
Bockwurst-Wanderpokal. Der 
Sportwart wollte erfahrene und 
weniger erfahrene Schipper 
von großen und kleinen Segel-
booten ermutigen, gemeinsam 
mit wenig Zeitaufwand im Ver-
ein um die Wurst zu segeln. Die 
Tide am 12. Mai passte. Die 
Motorbootfahrer waren einge-
laden, gleichzeitig gesellig den 
Kurs mitzulaufen. Nicht als 
Wettfahrt, sondern als Begleit-
boot oder nur just for fun. 
An der Regatta nahmen neun  
Segelboote teil, zwei waren 
kurzfristig ausgefallen.  Über 
diese Teilnehmerzahl freute 
sich der  AWSV-Vorsitzende 
Uwe Merckens  in seiner Be-
grüßung besonders. Denn der 
Anteil an Motorbooten über-
wiegt die Zahl  der Segelboote 
im Verein. Auch die Zahl der 
Gäste – Vorschoter oder Still-
sitzer – übertraf die Erwartun-
gen.
Und dann ging es los mit der 

AWSV – Segelregatta bei bestem Wetter

Steuermannsbesprechung auf 
der  Terrasse des Clubhauses. 
Start: 12:30 Uhr vor Abben-
fleth, Schallsignal (ein langer 
Ton), Startlinie zwischen TN 
8 Grauerort Reede und AWSV-
Startboot Kormoran (Irene 
und Burghard Bauer, Fotogra-
fin Hannelore Schneidereit). 
Bahn: Elbabwärts  gegen die 
restliche Flut (HW 14:30 Uhr), 

Umrundung grüne Tonne 91 
bei Schwarztonnensand (quer-
ab Pagen-Nord) und zurück zur 
Ziellinie. Ziel: Ziellinie zwi-
schen gelber Reedetonne 1 und 
AWSV-Zielboot Kormoran vor 
Abbenfleth. Kommunikation: 
UKW Kanal 69 oder handy. 
Siegerehrung: Wenn der letzte 
im Hafen ist. Nun war soviel 
Wasser in der Abbenflether Sü-

derelbe, dass die Boote auslau-
fen und sich ihre Startposition 
suchen konnten. Streckenlänge 
ungefähr 6 Meilen, Wind Süd/
Süd-Ost, Stärke 3 - 4, Sonnen-
schein. Prima.
Natürlich waren dann die ge-
segelten Kurse höchst unter-
schiedlich, jeder Skipper hat-
te seine „Gewinnerstrecke“ 
– glaubte er jedenfalls. Dem 
einen Boot kam die Berufs-
schifffahrt dazwischen, dem 
anderen fehlte Segelfläche, al-
le kamen jedoch unversehrt ins 
Ziel und zurück zu ihrem Lie-
geplatz. Da nach der „Abben-
flether Formel“ gesegelt wurde, 
die Regeln also nicht ganz so 
stringent waren, musste auch 
die Siegerehrung etwas anders 
ausfallen. Bei Bockwurst und 
Spenderbier gab es Sonderprei-
se, die alle etwas mit dem Titel 
der Regatta „Bockwurst-Regat-
ta“ zu tun hatten. So erwischte 
Sebastian ein Streichergebnis, 
bekam dafür eine Streichwurst. 
Hans-Georg mit seiner Rent-
ner-Gang, also der Teerunde, 
demzufolge eine Teewurst. Die 
Besatzung vom Start-und-Ziel-
Schiff hatte die größte  Aus-
dauer, dafür gab`s eine Dauer-
wurst. Und das Top-Schiff op-
lukker  mit Rudergänger Uwe 
und Skipper Jochen erhielt ei-
ne große Dose Bockwurst. Die 
leere Dose ist bei der nächsten 
Regatta wieder mitzubringen – 
es handelt sich dabei nämlich 
um den Wanderpokal!
Peter W. Schneidereit

Die Arbeiten hinter dem südli-
chen Kreisel ziehen sich in die 
Länge. Nach aktueller Planung 
wird die Fertigstellung der im 
Bau befindlichen rechten Stra-
ßenseite (EDEKA Wiesner) 
noch zwei bis drei Wochen in 
Anspruch nehmen. Das wäre 
ungefähr die 22. Kalenderwo-
che, Anfang Juni. 
Für den Ausbau der linken 
Straßenseite (Penny-Markt) 
werden weitere vier Wochen 
eingeplant, das wäre die 26. 
KW, Anfang Juli, also bis in 
die Sommerferien hinein. Und 
dann kann es noch einmal Ver-
zögerungen geben: Die Auf-

Obstmarschenweg – 
es geht nicht so gut voran

bringung der letzten Asphalt-
decke muss an einem Wochen-
ende mit entsprechend gutem 
Wetter durchgeführt werden - 
wir haben da ja unsere leidvol-
len Erfahrungen. Dafür wird 
der Obstmarschenweg dann 
komplett gesperrt, der Verkehr 
wird umgeleitet. Neben der un-
gewissen Wetterlage besteht 
auch noch die Gefahr, dass das 
Asphaltwerk in dem geplanten 
Zeitraum keine Wochenend-
Kapazitäten frei hat - und wir 
warten weiter, im ungünstigs-
ten Fall vielleicht bis Anfang 
August…
Peter W. Schneidereit

Foto: Hannelore Schneidereit
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Passend zur beginnenden Fahr-
radsaison wurde jetzt beim 
nördlichen Kreisel (Ausfahrt 
Kirchstraße ) die Rasthütte für 
Radfahrer aufgebaut. 
Ob beim Erscheinen dieser 
Ausgabe des Handball Blatts 

Radfahrer's Rast 
ein Anfang ist gemacht

auch die noch ausstehenden Re-
starbeiten (Pflasterung, WLan-
Anschluss usw.) schon erledigt 
sein werden, sehen wir dann. 
Der erste Eindruck ist jeden-
falls nicht schlecht.
Peter W. Schneidereit

Die FDP ist nach wie vor für 
die Abschaffung der Stra-
ßenausbaubeitragssatzung 
(STRABS). Diese Satzung 
ist völlig ungerecht und 100 
Jahre nach ihrer Einführung 
nicht mehr zeitgemäß. 
Die Schölischer Straße ist 
eine Hauptdurchfahrtsstra-
ße, die von den Anliegern 
erheblich mitfinanziert wer-
den soll, damit Schwerlast 
und Durchgangsverkehr 
die ausgebaute Straße nut-
zen können. Der Borsteler 
Weg ist eine Sackgasse, 
die auf Kosten einiger An-
lieger saniert wird, damit 
die Landwirte mit ihren ex-
trem schweren Fahrzeu-
gen (Mais, Gülle) kürzere 
Anfahrtswege zu ihren Flä-
chen haben. In Campe geht 
es um einen Sandweg, der 
nach mehr als 50 Jahren 
plötzlich ohne erkennba-
ren Grund auf Kosten der 
Anlieger ausgebaut wird. 

Nun kommt die Kanalstra-
ße. Wer wird der nächste 
sein? Diese Beispiele zei-
gen, welche Blüten diese 
Satzung treibt. Die Straßen 
werden von allen genutzt, 
aber von wenigen bezahlt. 
Die müssen dafür in einem 
so erheblichen Umfang zah-
len, dass es in ihre Alters-
vorsorge und gesamte Le-
bensplanung eingreift. Das 
ist ungerecht und unsozial. 
Da in Stade keine Mehrheit 
für die Abschaffung in Sicht 
ist, hat die FDP im Land-
tag den Antrag gestellt, das 
betreffende Landesgesetz 
abzuschaffen. Am 5. Juni 
fahren wir mit Bussen zur 
Anhörung dazu nach Han-
nover und demonstrieren 
vor dem Landtag für unsere 
Meinung. Kommen Sie mit 
und unterstützen uns. 
Abfahrt 6 Uhr, Kosten 20 €. 
Anmeldung bei Hilke Ehlers 
unter 04146 – 928866.

Stellungnahme der FDP zur 
Straßenausbaubeitragssatzung

Foto: Hannelore Schneidereit

Dieses Thema beherrscht 
die Stadt nun schon seit 
Jahren und nun hat es auch 
Bützfleth eingeholt, mit dem 
Ausbau des Borsteler We-
ges. Grundsätzlich sind wir 
mit dem vom Rat beschlos-
senen reduzierten Versi-
on der Straßenausbaubei-
tragssatzung einverstan-
den. Diese kann jetzt auch 
nur durch ein Beschluss der 
Landesregierung in Hanno-
ver noch gekippt werden. 
Es gibt jedoch eine Unge-
rechtigkeit in diesem Papier, 

was uns zu denken gibt. 
Dies wird jetzt beim Borste-
ler Weg sehr deutlich, denn 
hier werden nur Grund-
stücksinhaber mit direktem 
Zugang zum Borsteler Weg 
für die Zahlung herangezo-
gen und alle anderen, de-
ren Adresse auch Borsteler 
Weg lautet, müssen sich 
nicht beteiligen. Hier wäre 
es sicher sinnvoller, wenn 
der Zuzahlungsbetrag auf 
mehrere Schultern verteilt 
werden würde, denn geteil-
tes Leid ist halbes Leid.

Stellungnahme der SPD zur 
Straßenausbaubeitragssatzung

Straßenausbaubeitragssatzung
Sie ist ein Wortungetüm und 
sorgte in Stade in der letzten 
Vergangenheit für sehr viel 
Ärger. Mit einer anstehenden 
Sanierung des Borsteler Wegs 
wird es vermutlich jetzt auch in 
Bützfleth einiges an Aufregung 
geben.
Für einige betroffene Bütz-
flether Bürger geht es um viel 
Geld. Da wird es nicht immer 
einfach sein, sich möglichst 

sachlich mit dieser Thematik 
auseinander zu setzen.
Wir geben den im Bützflether 
Ortsrat vertretenen Partien/
Wählergruppierungen die Mög-
lichkeit, im Handball Blatt  ih-
ren Standpunkt darzulegen. In 
dieser Ausgabe haben wir die 
Stellungsnahmen von SPD und 
FDP abgedruckt. In der nächs-
ten Ausgabe äußern sich CDU 
und die Wählergemeinschaft.
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